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Kontakt:

Florian Baumgartner MA

Kapuzinerstr. 84

4020 Linz

E 	florian.baumgartner

        @festivalseelsorge.at

M 	0676 8776 - 5822

Rund um die Uhr präsent und für die Festivalteilnehmer*innen an- 
sprechbar – dafür stehen die Festivalseelsorger*innen auf Festivals zur  
Verfügung. Dabei geht es um Hilfe durch Gespräche und ansprechbar sein 
in jeder Situation. Und diese reichen von zwischenmenschlichen Konflik-
ten, Beziehungsproblemen bis hin zu Äng- sten und psychischen Problemen.  
Das Festivalseelsorgeteam setzt sich aus erfahrenen Seelsorger*innen, Jugend-
-arbeiter*innen, Notfallseelsorger*innen, Pädagog*innen und weiteren Profes-
sionalitäten zusammen und ist speziell für den Einsatz auf Festivals geschult. 
Neben kurzen Begegnungen und Gesprächen über das Geschehen und Feiern 
am Festival kommen gerade in Zeiten, in denen man aus dem Alltag heraus-
tritt, teilweise beeinflusst durch Alkohol, vermehrt verdrängte Probleme ans 
Tageslicht. Hier stehen die Festivalseelsorger*innen als professionelle Anspre-
chpersonen mit ihrer Erfahrung in der Begleitung und Beratung von Personen 
zur Verfügung. 

Da bei besonders schwierigen Situationen oder langwierigeren Themen die 
Festivalseelsorger*innen in der kurzen Zeit der Begleitung nicht in allen Fällen 
helfen können, verweisen sie in diesen speziellen Fällen auf weiterführende 
Beratungsstellen bzw. Beratungsmöglichkeiten im persönlichen Umfeld der 
Festivalteilnehmer*innen weiter. In diesen Situationen liegt das Hauptaugen- 
merk auf der zeitlichen Stabilisierung der Gesprächspartner*innen mit einem 
guten und weiterführenden Blick in die Zukunft bzw. die Erarbeitung von 
weiteren hilfreichen Schritten.

Festivalseelsorge – Für die Zwischentöne des Lebens

Festivalseelsorge – Für ein harmonisches Ganzes

Am Festival selbst arbeitet das Seelsorger*innen-Team mit den Einsatz- 
kräften der Polizei, Feuerwehr und vor allem dem Roten Kreuz zusammen. So 
z.B. wenn Angehörige von Verletzten oder Erkranken Hilfe benötigen oder in 
der weiteren Begleitung von Verletzten, wenn die notwendige medizinische 
Hilfe geleistet wurde.

Festivalseelsorge – Für einen gutgetimeten Einsatz

Für Festivalveranstalter*innen ist das Angebot der Festivalseelsorge 
eine Ergänzung zu den Blaulichtorganisationen und verdeutlicht die Veran-
twortung für das ganzheitliche Wohlbefinden der Festival-Teilnehmer*in-
nen.Im Vorfeld werden zwischen Festivalveranstalter*innen und Festival- 
seelsorge die Begebenheiten und Rahmenbedingungen am jeweiligen Festival  
abgeklärt. Daraus folgend wird gemeinsam die geeignete Form der Festival- 
seelsorge definiert und vereinbart. 

Für den konkreten Festivalseelsorgeeinsatz benötigt das Team freien 
Zugang zum Festivalgelände und zu den Camping-Areas. Bei den bisher- 
igen Einsätzen wurde die Verpflegung der Teams am Festival im Rahmen der 
Mitarbeiter*innen-Verpflegung ermöglicht. Alle weiteren Kosten wie Personal- 
kosten, Fahrtkosten, Materialien etc. werden von Seiten der Dienstgeber bzw. 
dem österreichweiten Projekt Festivalseelsorge übernommen.

In Österreich sind Festivalseelsorgeteams bereits bei einigen Festivals 
(Electric Love Festival, Woodstock der Blasmusik, Noppen Air…) tätig. Interna-
tional ist die Festivalseelsorge z.B. in Deutschland am Wacken Open Air seit 
über 10 Jahren aktiv oder in der Schweiz am Greenfield Festival in Interlaken.
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Woodstook der Blasmusik 2019

Seit 2018 bietet die Katholische Kirche unter der Organisation von 
Florian Baumgartner die Festivalseelsorge bei uns am Festival an. 
Florian kam auf uns mit der Idee zu und wir waren sofort begeis-
tert und setzten uns an die gemeinsame Umsetzung der Festival-
seelsorge. Unser Festival „Woodstock der Blasmusik“ verzeichnete 
2019 70.000 Besucher – genug Potential war also vorhanden. Unsere 
Besucher sind altersmäßig und „background“-mäßig aus allen Schich-
ten und spiegeln sehr gut die heutige Gesellschaft wieder. 

Dass nicht jede/r über Dinge die einem bedrücken reden will, das 
war uns klar. Aber wenn es durch das Angebot einige schaffen aus 
sich herauszukommen, dann haben wir schon etwas erreicht. Auch in 
Krisensituationen war es gut zu wissen, dass wir kompetente Anspre-
chpartner vor Ort haben. Die Zusammenarbeit mit den Einsatzkräften 
funktioniert einwandfrei. Seit 3 Jahren holen wir auch gemeinsam die 
Kirche „ins Festival hinein“ und feiern am Sonntag Vormittag einen 
Gottesdienst gemeinsam, jedes Jahr umrahmt von anderen musika-
lischen Projekten. Das Feingefühl von Florian und seinem Team scha-
ffen eine ganz besondere Stimmung beim Gottesdienst und somit 
haben wir uns 2019 im Angesicht der steigenden Besucherzahlen 
auch dazu entschieden, die Hauptbühne für den Gottesdienst zu 
nutzen und konnten tausende Gottesdienstbesucher/innen begrüßen.

Wir stehen hinter dem Angebot der Festivalseelsorge der Katholis-
chen Kirche und freuen uns auf die Zusammenarbeit in den kommen-
den Jahren.

Simon Ertl - Veranstalter Woodstock der Blasmusik - Linz

Hedwig Döller - Woodstock-Veranstaltungsteam - Linz

Die Festivalseelsorge der Katholischen Kirche ist ein Angebot, dass 
ich wohlwollend am Woodstock der Blasmusik erkannt habe. Das 
Team rund um Florian Baumgartner, gut erkennbar an T-Shirts und 
Warnwesten, ist am gesamten Gelände unterwegs und hat ein offe-
nes Ohr für die Anliegen für die Probleme der Festivalbesucher*in-
nen. Oft drückt der Schuh und man hat Angst darüber zu sprechen, 
aber in der lockeren Atmosphäre schaffen es wohl einige endlich aus 
sich herauszukommen. Ich bin sehr froh dass es die Festivalseelsorge 
gibt und hoffe dass das Angebot noch lange bestehen bleibt.
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Florian Baumgartner und sein Team sind als Festivalseelsorge am 
Woodstock der Blasmusik etabliert. 

So ziemlich Jeder am Festival kennt sie und jeder weiß, wo sie zu 
finden sind. Wer sie nicht kennt hat sie dennoch schon gesehen.Es 
ist ein Angebot, dass bestimmt nicht jeder nutzt, aber welches auf 
jedem Festival vorhanden sein sollte. Den allein die Möglichkeit zu 
haben, sich jemanden anvertrauen zu können ist wunderbar. Zudem 
erstickt dieses Angebot mit garantierter Sicherheit etliche Probleme 
im Keim noch bevor sie entstehen. 

Alexander Petershofer - Taiskirchen

Mir sind die Festivalseelsorger der Katholischen Kirche am Festival 
aufgefallen. Wir sind öfter an ihrem Tipi vorbeigegangen und haben 
sie auch am Campingplatz getroffen, immer inmitten von vielen 
Gästen. Schön, dass es sowas gibt. Gespräche mit ihnen können nie 
schaden! In so lockerer Umgebung fällt es oft leichter über was zu 
reden, was einem vielleicht schon lange bedrückt und man sich nicht 
um Hilfe fragen traut. Ich hoffe, dass es das auch in den nächsten 
Jahren geben wird.

Alexander Grafl - Wien

Die Festivalseelsorge der katholischen Kirche habe ich beim  
letzten Festival sehr positiv wahrgenommen und kennengelernt. Eine 
Gruppe der Festivalseelsorge mit orangen Warnwesten, welche durch 
die Zeltplätze spazierte, schlenderte auch bei uns vorbei und durch 
deren Offenheit und Kontaktfreudigkeit kamen wir mit ihnen sofort 
in ein nettes und lustiges Gespräch. Für mich eine absolut tolle Idee 
für ein Festival, welches für seine Herzlichkeit und Bodenständigkeit 
bekannt ist und somit den Festivalbesuchern auch durch deren Stan-
dort hinter den Bühnen einen Raum zum Reden und wenn nötig, um 
Sorgen loszuwerden, gibt.

Evelyn Dandler - Taufkirchen an der Pram

electric love festival 2019
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Ich finde, die Festivalseelsorge ist ein super Angebot. Am Woods-
tock der Blasmusik sah man immer wieder Leute der Festivalseel-
sorge über den Car Camping Platz spazieren, wo auch wir unser 
Camp hatten. Sie redeten mit den Leuten und Gruppen und hatten 
auch eine Station hinter der Main Stage. Ich war überrascht, dass die 
katholische Kirche so ein offenes und modernes Konzept „im Sorti-
ment“ hat. Die Leute der Festivalseelsorge waren aufgeschlossen und 
man konnte über Gott und die Welt mit ihnen plaudern. Wobei eben 
gerade die Themen Glaube, Gott oder Religion nicht penetrant im 
Vordergrund standen. Es war mehr ein offener Austausch über alles, 
was einen eben beschäftigte. 

Christian Riedl - Andorf

Iris Geiszler - Zemendorf

Die Festivalseelsorge der Katholischen Kirche ist ein super  
Angebot. Sie ist leicht zu finden und das Team die ganze Festival-
dauer am Gelände unterwegs, man trifft sie immer wieder mal an.  
Sei es am Campingplatz, in ihrem Tipi, auf den Caravanflächen oder 
bei den Bühnen. Man kommt leicht ins Gespräch und ich hab oft 
gemerkt, dass sie ihre Arbeit mit viel Feingefühl machen.
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